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LANDGESELLSCHAFT SACHSEN-ANHALT MBH – GEMEINNÜTZIGES UNTERNEHMEN FÜR DIE ENTWICKLUNG DES LÄNDLICHEN RAUMES 

Projektbeschreibung Steckbrief 

Aufwertung 
 
 
Gesamt: 630.000 Wertpunkte 
   
Flächengröße: ca. 4,2 ha 
 
verfügbare  
Aufwertung: 125.000 Wertpunkte 
 
 
 
 

 
 

Stand: Mai 2026 

  

// Zielstellung 
Entwicklung eines Komplexes aus Gehölzin-

seln mit Strauchmantel und hochstauden-

reichen Offenlandstrukturen, durch Initial-

pflanzungen und Staudenansaat im Natur-

schutzgebiet „Wilslebener See“. 

// Wesentliche Maßnahmen 
 eigentumsrechtliche Sicherung einer ca. 

4,2 ha großen Fläche für die dauerhafte 

Umsetzung der Kompensationsmaßnah-

men, 

 Schaffung unterschiedlichster Strukturen 

auf engstem Raum (Ökotone), 

 Entstehung von vielschichtigen mikrokli-

matischen Bedingungen mit einer hohen

Anzahl ökologischer Nischen,  

 Entwicklung eines Komplexes aus

Gehölzinseln mit Strauchmantel und 

hochstaudenreichen Offenlandstruktu-

ren durch Initialpflanzungen und Stau-

denansaat, 

 dauerhafte Betreuung des Projektes 

durch ein begleitendes Monitoring. 

Lage: 
Landkreis: Salzlandkreis 

Gemarkung: Aschersleben 

Kompensationsraum: Landschaften 

des Mittelgebirgsvorlandes 

Maßnahmenumfang: 
• Initialpflanzung von Gehölz-

strukturen 
• Ansaat einer artenreichen 

Hochstaudenflur 
• Belassen von Prozessschutzzo-

nen 
• dauerhafte Betreuung 

Besonderheiten: 
• Naturschutzgebiet 
• Schaffung vielseitiger ökolo- 

gischer Nischen (Ökotone) 
• Belassen von Prozessschutzzo-

nen 

 

Ihr Ansprechpartner: 
B.Sc. Lorenz Elschner 

Telefon: 03 91 / 7361-701 

Telefax: 03 91 / 7361-777 

elschner.l@lgsa.de 

 

// Umsetzung  
 Im September 2021 Aussaat autochtho-

nen Saatguts auf drei Teilflächen mit ins-

gesamt 39 Grünlandarten. Im ersten 

Standjahr sind die Flächen, zur Freude der 

Insekten, deutlich von Mohn dominiert. 

 2022 wurden drei flächige Gehölzpflan-

zungen angelegt. Zudem wurden 43 

Hochstämme gepflanzt. Verwendet wur-

den gebietstypische Gehölze, wie Stiel-

Eiche, Winter-Linde und Holzapfel. 

 Zur Schaffung weiterer ökologischer Ni-

schen wurden Totholzhecken und -hau-

fen angelegt. 

 Die weitere Entwicklung wird durch re-

gelmäßige Kontrollen und Pflegemaß-

nahmen begleitet. 
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Die Gehölzpflanzungen entwickeln 
sich gut und ergänzen das Habitatan-
gebot des Projektgebiets zunehmend. 

Die angelegte Totholzhecke dient als 
Strukturelement im Projektgebiet 


